
Saisonauftakt

28.08.2026
Fr 19 Uhr

Großer Saal

Mousse T., Klavier, Komposition und Leitung

Emma Lanford & Tony Momrelle, Gesang
Till Brönner, Trompete 

Revival House Project:
Christina Matovu, Sherelle McKenzie, Anelisa Lamola, 

Christopher Peyton, James Reynolds

Lutz Krajenski & Band:
Lutz Krajenski, Keys | Rob Sartorius, Gitarre | Arnd Geise, Bass

Joannie Labelle, Percussion | Felix Lehrmann, Schlagzeug
Marco Murrone & Veronique Coubard, Backing Vocals

Deutsches Filmorchester Babelsberg
Leitung: Gast Waltzing | Arrangements: Peter Hinderthür

Technik: Katja Fochler, 
Knut Radowsky, Simon Weiß

M O U SS E  T. 
&  F R I E N D S

F E AT.  F I L M O RC H E ST E R  B A B E L S B E RG



PROGRAMM

Maybe in May / Horny / Brother On The Run / Mornin / What About Us / Numero Uno
Where Is The Love / Like A Prayer / Negril Blues / Happy / Papa Was A Rolling Stone 
Broken Blues / Is It Cos I’m Cool / Freedom / Ain’t No Mountain  

Keine Pause

Wir laden Sie herzlich ein, den Abend bei unserem Straßenfest in der 
Wilhelm-Staab-Straße mit FATCAT und LMZG ausklingen zu lassen. 

After-Show-Party ab 23 Uhr mit DJ BOW-tanic im Foyer

In der deutschen Musikszene ist MOUSSE T. seit Jahrzehnten eine echte Institution. Geboren 
1966 in Hagen, sollte Mustafa Gündoğdu eigentlich Arzt werden – wenn es nach seinem Vater 
gegangen wäre. Doch der Ruf der Musik wurde immer lauter. Als DJ tourte er durch die Clubs 
und machte sich nebenher mit seinen Remixes einen Namen. Branchengrößen wie Michael 
Jackson, Quincy Jones, Gloria Estefan, die Backstreet Boys oder Simply Red ließen ihre Songs 
von Mousse T. remixen. Für den Remix zu Jacksons »Ghost« wurde er 1998 schließlich als erster 
Europäer in der Kategorie »Bester Remixer« für einen Grammy nominiert. Im selben Jahr hatte 
er mit der Hitsingle »Horny« seinen Durchbruch. 1999 folgte dann die Single »Sexbomb«, die er 
exklusiv für Tom Jones schrieb und die ihm zum internationalen Durchbruch als Songwriter und 
Musikproduzent verhalf. Seit 2000 ist der Peppermint Pavillon auf dem ehemaligen Expogelände 
in Hannover seine Kreativschmiede. Und obwohl Mousse T. weltweit auf großen Bühnen zu 
Hause ist, liebt er bis heute kleine Clubs, weil dort die Energie unmittelbarer fließt. Doch ganz 
besonders gern kehrt er immer mal wieder in sein »Potsdamer Wohnzimmer« zurück, das er sich 
anlässlich seines bevorstehenden »60.« als Party-Location samt Lieblingsorchester und Special 
Guests ausgesucht hat. Gekonnt stilsicher wie eh und je – typisch Mousse T. eben.

DAS DEUTSCHE FILMORCHESTER BABELSBERG ist seit 26 Jahren eine feste Größe im 
Nikolaisaal-Programm. Es kann auf eine mehr als 100 Jahre umfassende, sehr wechselvolle 
Geschichte zurückblicken, die untrennbar mit der Geschichte des Deutschen Films und 
des Medienstandortes Babelsberg verbunden ist. Ob als UFA-Sinfonieorchester, als DEFA-
Sinfonieorchester oder als Neugründung unter dem heutigen Namen Deutsches Filmorchester 
Babelsberg – im Mittelpunkt stand und steht immer eins: Filmmusik – Musik, die Bilder und 
Menschen bewegt. Neben Konzerten im In- und Ausland, CD-Produktionen, einer Vielzahl 
von Filmmusik-Produktionen, Fernsehshows und Galas gelang es dem Filmorchester, eine 
Renaissance von Stummfilmdarbietungen mit orchestraler Livebegleitung auch international 
umzusetzen. Die Leitung des Abends hat dabei der renommierte luxemburgische Crossover-
Spezialist GAST WALTZING, mit dem das Filmorchester Babelsberg schon seit vielen Jahren 
eine sehr erfolgreiche Zusammenarbeit verbindet.

Mit freundlicher Unterstützung


